ich meine Gesundheit massiv gefährdet sehe und ich möchte meine Familie nicht den erhöhten Risiken des Elektrosmogs durch die Hochspannungsleitung aussetzen. 
Es kann nicht sein, das diese Höchstspannungsleitung an Kindergärten, Schulen, Altenheimen und Sportstätten vorbeigeführt wird und dort die Gesundheit der Menschen, vor allem unserer Kinder und Alten, gefährdet. Hochspannungsleitungen sind eine Gefahr für die Gesundheit, weil 3 Wirk-Effekte auftreten:
(1) Corona-Effekt. Hier werden Corona-Ionen, die durch die Hochspannungsleitung erzeugt werden, in die Umwelt abgegeben. Diese Ionen können sich mit verschmutzten Partikeln verbinden und dabei den Ladungszustand erhöhen. Die Partikel können dann mehrere hundert Meter entfernt nachgewiesen werden. Wenn die Partikel eingeatmet werden, haben sie eine erhöhte Fähigkeit in die Lunge zu gelangen und dort haften zu bleiben, da sie statisch aufgeladen sind.










(2) 50Hz-Schwingungen. Partikel in den Wechselfeldern von Hochspannungsleitungen nehmen die 50Hz-Schwingung auf. Auf Körperhöhe unter Hochspannungsleitungen können Partikel, wie z.B. Zerfallsprodukte des Elements Radon, mit einem Ausschlag von mehreren Zentimetern schwingen. Dies kann zu erhöhter Anlagerung dieser Partikel auf der Haut führen. Das lässt ein vermehrtes Auftreten von Hautkrebs bei Menschen, die in der Nähe von Hochspannungsleitungen gelebt haben, erwarten.

(3) Das Elektromagnetische Feld. Unser Gehirn verarbeitet im Prinzip sehr schwache elektrische Impulse, die natürlich durch Magnetfelder, insbesondere Wechselstrom–Magnetfelder, beeinflusst werden.

Die Folgen der Monstertrasse können Lungenkrebs, Leukämie, Hautkrebs und Alzheimer sein. Um diese gesundheitlichen Schäden zu vermeiden:
Kein Bau der Monstertrasse durch Hohenlimburg

